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Demokratie gemeinsam gestalten



Idee und Auftrag
Demokratie gemeinsam gestalten

Die Stiftung Mitarbeit will mit ihrer Arbeit die Demokratieentwicklung von unten 
unterstützen und die politische Teilhabe von allen Menschen, die in Deutschland 
leben, stärken. Wir möchten Menschen ermutigen, Eigen initiative zu entwi-
ckeln und sich an der Lösung von Gemeinschaftsaufgaben zu beteiligen. Ziel der 
Arbeit ist es, Engagement und Beteiligung in unserer Gesellschaft umfassend zu 
ermöglichen und dazu beizutragen, eine alltagstaugliche Beteiligungskultur in 
allen gesellschaftlichen Bereichen zu etablieren. Die Stiftung befähigt Menschen, 
sich in der Gesellschaft zu engagieren, sich einzubringen und zu beteiligen. Wir 
unterstützen und befördern das Engagement und die politische Teilhabe auch 
derjenigen Gruppen, die sich aufgrund ihrer Lebenssituation, ihrer Bildung und 
gesellschaftlichen Stellung nicht oder nur in geringem Maße artikulieren können.

Die Stiftung Mitarbeit unterstützt das bürgerschaft liche Engagement und die 
Bürgerbeteiligung durch

-
schen Überzeugungen. Diese parteipolitische Unabhängigkeit ist bis heute ein 
Grundpfeiler unserer Arbeit. 
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Liebe Leserinnen und Leser,

-
-

Zusammenhang zwischen einer lebendigen Bürgergesellschaft und der Stär-

Beschluss, es muss in einem gemeinsamen Lernprozess entwickelt, gelernt und 

die Demokratie zu gewinnen, die bisher aus unterschiedlichsten Gründen in allen 

sind unsere Angebote gebündelt, die Schlüsselqualifikationen des sozialen und 
politischen Engagements vermitteln.

wie den Angriffen auf die repräsentative Demokratie zu begegnen ist. Europa-

Stiftung Mitarbeit schlägt in diesem 

-

entwickelt werden, wie die Demokratie auf allen föderalen Ebenen gestärkt und 
belebt werden kann. Der Beratungsprozess soll partizipativ angelegt sein und der 
Bevölkerung und den zivilgesellschaftlichen Akteuren vielfältige Beteiligungs-

-

Die Stiftung Mitarbeit
Engagements und die Beteiligung fördern, damit unsere Demokratie gestärkt und 
weiterentwickelt wird. Zur Mitarbeit laden wir Sie herzlich ein. 

 
Stiftung Mitarbeit
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Vielfältige Demokratie in der Bürgerkommune 
Beteiligung und Zivilgesellschaft stärken

-
ner setzen sich für das Gemeinwesen ein, sie helfen, intervenieren, packen an. Sie 

-

Mit diesem Engagement verbinden die Bürger/innen Ansprüche auf eine Mit-

kommunalen Ebene ist das Terrain offen für politische Lernprozesse und Gestal-

und Bürgerbeteiligung zielen. Hier wird die Demokratie als soziale Lebensform 
wieder erlebbar.

 Tagung: Forum für Demokratie und Bürgerbeteiligung 2018

Um die Herausforderungen der Gegenwart und Zukunft zu meistern, ist Bürger-

Diskutiert wurden beispielsweise die Möglichkeiten zur Gestaltung einer neuen 

den Mittelpunkt. Auf der Tagesordnung stehen eine vertiefende Diskussion über 

-



Vielfältige Demokratie in der Bürgerkommune
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die sich kommunale Leitlinien Bürgerbeteiligung gegeben haben.

Wirtschaft und Wissenschaft, die eine bürgernahe Demokratie mit gestalten wol-

 Loccum

 Veranstaltung: Netzwerk Bürgerbeteiligung – 
 Netzwerktreffen 2018

-
schaftlichen Ebenen und setzen diese um. 

-

 15. Juni 2018



Vielfältige Demokratie in der Bürgerkommune 
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 Online: Netzwerk Bürgerbeteiligung – 
 Internetportal und eNewsletter

-

-

-

tiven starten und sich über aktuelle Aktivitäten informieren und austauschen. 

 Zusammenarbeit mit zahlreichen externen Autor/innen
 4 Ausgaben im Jahr 2018

 Projekte & Vorhaben: 
 Netzwerk Bürgerbeteiligung

Stiftung Mitarbeit -
-

konstruktiv zu gestalten und der Teilhabe aller gesellschaftlichen Gruppen in 

-

zusammengestellt und eine demokratiepolitische Agenda mit Empfehlungen an 
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-

-

 Veranstaltung: Netzwerk kommunale Partizipationsbeauftragte
 Netzwerktreffen 2018

-
-

zum vertrauensvollen kollegialen Austausch, zur gemeinsamen Weiterentwick-

-

-

-

h

Bürger-
beteiligung
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 Publikation: Direkte Demokratie – Motor oder Bremse der 
 kommunalen Demokratieentwicklung? (Arbeitstitel)

-
zung zu konsensorientierten dialogischen Beteiligungsformaten die Leerstellen 

Ebene beleuchten und den kritischen Diskurs zum Thema widerspiegeln. 

 Beiträge zur Demokratieentwicklung von unten
 Herbst 2018

 Publikation: Leitlinien Bürgerbeteiligung – 
 Praxiserfahrungen und Gute Beispiele (Arbeitstitel) 

Handlungsempfehlungen für die kommunale Bürgerbeteiligung. Leitlinien bieten 
-

-
zung von Bürgerbeteiligungsprozessen. Sie tragen gleichzeitig zur Etablierung 

-

 Arbeitshilfen für Selbsthilfe- und Bürgerinitiativen
 Herbst 2018

x
 

Jahr 2018

x
 

Jahr 2018



Jahres-

rü ck b lic

k
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Forum für Bürgerbeteiligung 
und kommunale Demokratie

-
-

ausgetragen, Meinungsverschiedenheiten bearbeitet und es 
wird um Lösungen gerungen. Das Forum für Bürgerbeteiligung 
und kommunale Demokratie 2017



-
kratische Dialog- und Aushandlungsprozesse zu gestalten. Doch was 

-
sicherung, Wut, Ängsten und Ausgrenzung, aber auch vom Willen 
zum Aufbruch und Mut zur Erneuerung geprägt sind. Die Teilnehmer/
innen diskutierten aktuelle Herausforderungen und neue Strategien 
für eine konstruktive Zusammenarbeit.

Jahres-

rü ck b lic

k

2017
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 Publikation: Bürgerbeteiligung in der Praxis.  
 Ein Methodenhandbuch

-
zesse werden zunehmend von partizipativen Betei-

dialogorientierte Beteiligungsangebote. Grundlage 
erfolgreicher Bürgerbeteiligung ist dabei die kompe-
tente Umsetzung des Beteiligungsprozesses. Dazu 

und Anwendungsbereiche dialogischer Bürgerbetei-
ligung. 

Das Methodendbuch stellt 28 Methoden zur Gestal-
tung von Bürgerbeteiligungsprozessen vor. Darunter 

die in Deutschland bisher wenig bekannt sind. Zu den vorgestellten Methoden 
-

Town Meeting und Zukunftskonferenz.

 Veranstaltung: Demokratie erlebbar machen

-
cher wird, dass ein friedliches Zusammenleben und demokratisches Miteinander 
keine Selbstverständlichkeiten sind. Auf lokaler Ebene haben sich vor diesem 

wollen. Gemeinsam initiieren Einwohner/innen, Menschen aus Zivilgesellschaft, 

-

x
 

Jahr 2018
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vieles möglich.

Stiftung 
Mitarbeit

-

Bürgerbeteiligung zusammengeführt sind. 

Die Tagung richtet sich an Menschen, welche die Demokratie in ihrem Umfeld 
stärken wollen, an engagierte Einwohner/innen, zivilgesellschaftliche Akteure, 

 eBook: Stadtentwicklung und Partizipation. Fallstudien aus 
 Essen Katernberg und der Dresdner Äusseren Neustadt

veröffentlicht.

 Sommer 2018 
 Arbeitshilfen für Selbsthilfe- und Bürgerinitiativen 

h
 

Jahr 2018
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Demokratie für alle: 
Integration und Inklusion unterstützen

-

Soziale Ungleichheit erzeugt politische Ungleichheit.

Jugendliche oder andere beteiligungsferne Gruppen für Engagement und Betei-
-

Teilhabe und einer niedrigschwellig angelegten Beteiligungs- und Engagement-
infrastruktur.

 Tagung: Integration heisst demokratische Teilhabe: Partizipation
 und Engagement von Migrant/innen und Flüchtlingen

Eine chancengleiche Teilhabe in zentralen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens 
-

-
-

-
sellschaft werden neue Wege der Teilhabe entwickelt. Das zivilgesellschaftliche 

Beitrag für eine gemeinsam gestaltete, lebendige Demokratie. Gleichzeitig gilt es, 
demokratie- und fremdenfeindlichen Strömungen entgegenzuwirken. 

-

x
 

Jahr 2018
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 Herbst 2018
 Berlin 

 Publikation: Integration heisst Teilhabe. Partizipation und 
 Engagement für, mit und von Flüchtlingen (Arbeitstitel)

-
denen zivilgesellschaftlichen und staatlichen Unterstützungsstrukturen seinen 

-
fristige Aufgaben, es geht um ein Engagement, das alle Einwohner/innen betrifft 
und über die Aufgaben der humanitären Hilfe und Erstaufnahme weit hinaus-

-

sind gemeinsam erarbeitete gesellschaftliche wie politische Lösungsvorschläge 

und die Beteiligung von Geflüchteten in den Mittelpunkt. Untersucht werden die 

-

 

h
 

Jahr 2018



Demokratie für alle
 Integration und Inklusion unterstützen
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 Veranstaltung: Gemeinswesen.Macht.Demokratie 
 Werkstatt für Gemeinwesenarbeit

Demokratie wird in dem Zusammenleben der Menschen im Gemeinwesen 

antidemokratische Strömungen zunehmen und Menschen sich ohnmächtig oder 
nicht gehört fühlen, kann die Gemeinwesenarbeit im Sozialraum zur Demokratie 
entwicklung beitragen. 

gestärkt werden? Wie kann die lokale Demokratie durch mehr Beteiligung unter-

 Eisenach

 Projekte & Vorhaben: Bundesarbeitsgemeinschaft (BAG)  
 Soziale Stadtentwicklung und Gemeinwesenarbeit

Die Stiftung Mitarbeit -

-
gebiet zusammengeschlossen, um Erfahrungen mit unterschiedlichen Ansätzen 
und Methoden aktivierender Stadtteilarbeit auszutauschen und die Gemeinwe-

die soziale Dimension in der Stadtentwicklung übernehmen. Ziel ist es, die Zivil-

x
 

Jahr 2018
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gesellschaft in der Stadtteil- und Gemeinwesenarbeit zu stärken, vergleichbare 

Gemeinwesenarbeit, Wirksamkeit von Gemeinwesenarbeit und im Jahr 2018 im 

-

 Workshop: Alle im Boot?! – Schwer erreichbare Bevölkerungs-
 gruppen in Bürgerbeteiligungsprozesse einbeziehen

-

ihrer Bildung oder gesellschaftlichen Stellung nicht oder nur in geringem Maße 
artikulieren können oder wollen.  Wie kann es gelingen, Menschen einzubeziehen, 
die unter Bedingungen leben, die politische Teilhabe erschweren? Wie können z.B. 

Gesellschaft leben, für Beteiligung gewonnen und dabei unterstützt werden, ihre 

-
sam Strategien, wie Menschen erreicht werden können, die üblicherweise für 

-

Handlungsfeld. Der Workshop richtet sich an Gestalter/innen von Beteiligungs- 

 Bielefeld



Demokratie für alle
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21

 Publikation: »Alle im Boot?« – Wege zur Einbeziehung 
 schwer erreichbarer Bevölkerungsgruppen in 
 Bürgerbeteiligungsprozesse

Bürgerbeteiligung braucht die Mitwirkung aller relevanten Bevölkerungsgrup-
pen, um ihrem Anspruch nach demokratischer Mitgestaltung gerecht zu werden 
und zu fundierten, tragfähigen und zukunftsträchtigen Ergebnissen zu gelangen. 
Doch wie kann es gelingen, z.B. Migrant/innen, perspektivlose Jugendliche und 

-

Einbindung schwer erreichbarer Bevölkerungsgruppen vermittelt werden. Die 
-

keiten reflektiert werden.

 Arbeitshilfen für Selbsthilfe- und Bürgerinitiativen
 Herbst 2018

 Publikation: mittenmang dabei! 
 Bürgerschaftliches Engagement als Chance

Bürgerschaftliches Engagement gilt vielfach noch immer 

ist vom Engagement für ausgegrenzte, diskriminierte 

aber kommen etwa behinderte und ausgegrenzte Men-
schen nicht in den Blick.

-
aler Hilfen zum freiwillig engagierten Subjekt unterstüt-

Bürgergesellschaft, in der es auf alle ankommt und ein Gerechtigkeitsempfinden, 
das nicht akzeptieren will, dass Menschen von der Gesellschaft ausgeschlossen 

x
 

Jahr 2018
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Jahres-
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Das Netzwerk Bürgerbeteiligung: 
Demokratie gemeinsam gestalten

-

Zusammenarbeit.



Demokratie für alle
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Jahres-

rü ck b lic

k

2017
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-

Menschen wollen und können sich für andere und für das Gemeinwesen engagie-
ren.

-

bekommen. Die Ergebnisse sind exemplarisch zu verstehen, sie sind übertragbar 

 Seminar: Kinder und Jugendliche in der Kommune wirkungs-
 voll beteiligen – Erfolgreiche Praxisbeispiele und Formate

-
men und Entwicklungen. Sie sind unmittelbar von Entscheidungen betroffen, die 

nicht nur bei vermeintlich offensichtlich kinder- und jugendrelevanten Themen. 

und alters- und interessengerecht zu beteiligen? Wie werden sie erreicht? Gibt 

selbstverantwortlich vertreten können?

-



Demokratie für alle
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-

die eigene Beteiligungspraxis diskutiert.

 Bremen

 Publikation: Kompetenzwerkstatt. 
 Förderung von Kindern und Jugendlichen

-

Stadtteilen eingerichtet, Stadteilbüros eröffnet und 

Mittelpunkt.

Seit den 70er Jahren gibt es verschiedene Ansätze, Menschen in ihrem Lebensum-
feld, in ihrem Stadtteil über aktivierende Arbeit anzuregen, sich für ihre Belange 

dokumentiert und evaluiert worden.

-

-

-



Demokratie für alle
 Integration und Inklusion unterstützen

27

 Seminar: Kommunale Netzwerke für Integration 
 partizipativ und erfolgreich gestalten

Akteursgruppen ist ein wesentlicher Erfolgsfaktor für eine gelungene kommunale 

-
tenorganisationen und Selbstorganisationen von Geflüchteten gleichberechtigt 

-

 Publikation: Zivilgesellschaftliche Netzwerke in der Sozialen 
 Stadt stärken! Gemeinwesenarbeit und lokale Entwicklungs-
 partnerschaften

Soziale Stadtentwicklung bleibt eine dauerhafte und gemeinsame Aufgabe von 

werden, die sich für den sozialen Zusammenhalt im Gemeinwesen und die Wei-
terentwicklung von Wirtschafts- und Sozialpolitik stellen.

x
 

Jahr 2018
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und der Gemeinwesenarbeit in sozial benachteiligten 

zeigen, wie in den Stadtteilen Brücken gebaut und Ein-
wohner/innen auf der Grundlage ihrer unterschiedlichen 

-
gen und der gesellschaftlichen Teilhabe mitzuarbeiten.

Bundesarbeitsgemeinschaft (BAG) Soziale Stadtentwicklung und 

-

 Publikation: Handbuch Community Organizing. 
 Theorie und Praxis in Deutschland

-

Beziehungskultur und durch gemeinsames Handeln 

-
pien von Demokratie und Selbstbestimmung verpflichtet. 

-

-

umfangreiche Handbuch ab.
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 Publikation: Planning for Real – Praxiserfahrungen mit einem 
 gemeinwesenorientierten Beteiligungsverfahren

-
nungsverfahren, das seit einigen Jahren in Deutschland 

-
-

Bürger/innen, bei der (Um-)Gestaltung ihrer Wohn- und Arbeitsumgebung mitzu-

-

 Anfang 2018

 Publikation: Dorfgespräche – Ein Beitrag zur Demokratie -
 entwicklung im Ländlichen Raum (Arbeitstitel) 

-
verhältnisse wachsen seit den 1990er Jahren die Ungleichheiten. Ausgedehnte 

sind erkennbar an einem schwachen Arbeitsmarkt und hoher Abwanderung. 

-

x
 

Jahr 2018
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zur Stärkung der ländlichen Demokratie und Dialogkultur. Grundlage sind die 

durchführt wird (www.dorfgespraech.net). Das Buch richtet sich an kommunale 

 Herbst 2018

 Modellprojekt: »Demokratie geht nur miteinander« – 
 Partizipation und Integration von Geflüchteten 

-
-
-

-

-

S. 17 f.).
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 Publikation: »Auf Augenhöhe? Gemeinsam vor Ort 
 etwas bewegen« (Arbeitstitel) 

Wie kommen Teilnehmende in einer stark heterogenen Gruppe von geflüchte-
ten Menschen und Einheimischen an einem Workshoptag gut miteinander ins 
Gespräch? Wie lässt sich eine gemeinsame Sprechfähigkeit herstellen, wie kann 

-
shops vorgestellt, in denen Geflüchtete und Einheimische auf Augenhöhe mitei-

-

-
trale für politische Bildung um (siehe S. 30). Das Buch richtet sich an kommunale 

 Herbst 2018
  

 

x
 

Jahr 2018



Demokratie für alle
Integration und Inklusion unterstützen

32

Tagung: Eine Frage der Haltung?
-

ment ein und wollen in immer mehr Städten auch eine Beteiligungs-

mit geflüchtete(n) Menschen werden sie verstärkt als politische Akteure 
-
-
-
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Jahres-

rü ck b lic

k

2017

-
sationen zeigten, wie sie Demokratieförderung und ihren Einsatz 
für eine offene Gesellschaft konkret gestalten.
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Umgang mit Vielfalt und Konflikten 
Auf Grund der Globalisierung und verstärkter Zuwanderung prägen zunehmend 
starke Spannungen unsere Gesellschaft, der gesellschaftliche Zusammenhalt ist 

unserer Gesellschaft, andere Bevölkerungsgruppen verbinden damit ökonomische 
-

eine vielfältige Demokratie zu gestelten, sich an einer spannungsreichen gesell-
schaftlichen Entwicklung zu beteiligen und zu erfahren, dass Demokratie auch 

 Seminar: Interkulturelle Kompetenz im Engagement

-

geäußert wird.

mögliche Unterschiede. Die kulturellen Standards, die den Unterschieden 

-



Demokratie für alle
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Das Seminar richtet sich an freiwillig Engagierte und hauptamtliche Mitarbeiter-

 Workshop: Konfliktmoderation in Gruppen –  
 Praxisworkshop für Aktive in Vereinen und Initiativen

menschlichen Zusammenlebens. Auch in Gruppen, die ein gemeinsames Anliegen 
-

-

Wie können schwierige Situationen konstruktiv gestaltet werden? Was lässt sich 
tun, wenn (oder bevor) es richtig kracht? Was bedeutet es, wenn sich Auseinan-

der Teilnehmenden stehen im Mittelpunkt des Seminars. Die Teilnehmer/innen 

-

 Münster
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 Workshop: Nicht immer einer Meinung!? Konfliktmanagement in 
 Beteiligungs- und Kooperationsprozessen

-

kooperieren oder Maßnahmen umzusetzen, treffen unterschiedliche Einstellun-

-

bieten die Grundlage für eine kompetente Meinungsfindung und eröffnen krea-

-

destruktive Auseinandersetzungen sind verstärkt auch die neuen Medien. Auf 

gemeinsame Lösungssuche unterlaufen und (zer)stören. 

-
struktiv bearbeitet werden können. Die Teilnehmer/innen lernen verschiedene 

tionsprozessen.

 Bonn
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 Publikation: Politik im streitbaren Dialog. 
 Plädoyer für eine kommunale Gesprächskultur

befrieden. Mit einem Dialog verbindet sich nicht selten die 

dadurch beenden zu können, dass man offen, sachlich und 
vernünftig miteinander redet. Doch das Einfordern von 
Dialog ist leichter gesagt als getan, gehört dazu doch eine 
dialogische Grundhaltung, die nicht bei allen Akteuren 
immer gleich gut ausgeprägt ist.

Der Autor zieht auf der Basis eigener langjähriger Erfahrun-
gen als Leiter einer kommunalen Behörde Schlussfolgerungen aus dem geschei-

-

-

978-3-941143-24-1

 Publikation: Politische Mediation. Prinzipien und Bedingungen 
 gelingender Vermittlung in öffentlichen Konflikten

-

-

begleitet. Doch lässt sich das Modell der Mediation auch 

-



Demokratie für alle
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-

Das Handbuch für emanzipatorische politische Mediation wendet sich an Bürger-

-

 Publikation: Konfliktbearbeitung in der Nachbarschaft. Sieben 
 Praxisbeispiele für ein friedliches Miteinander

Jenseits der Schlagzeilen von Straßengewalt, brennenden 

-

-
lität des Zusammenlebens und der lokalen Demokratie.

-

-
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 Publikation: Wege aus der Gewalt. Trainingshandbuch für 
 MultiplikatorInnen in der Jugendarbeit

Ausländerfeindliche Aktionen und Sprüche, körperliche 
Gewalt, Druck gegen Schwächere, Ausgrenzung und Mob-

Gesellschaft dramatisch zugenommen. Untersuchungen 
deuten auf sehr unterschiedliche Ursachen. Strukturelle 

darin überein, dass Gewaltprävention früh ansetzen muss. 

sind Schlüsselqualifikationen, die in Schule und Unterricht ebenso vermittelt wer-

Multiplikatorinnen und Multiplikatoren der Jugendarbeit in Grundtechniken 

Jugendliche weitervermitteln können. Zahlreiche methodische Übungen und 
Trainingselemente werden praxisnah beschrieben.



Demokratisch handeln

41

Demokratisch handeln: Vereinsarbeit, 
Selbstorganisation und Empowerment

ihr Lebensumfeld mitzugestalten. Bürgerschaftlich Engagierte sind motiviert, sie 
organisieren sich mit Gleichgesinnten und finden eine selbstgewählte Aufgabe. 

Die Stiftung Mitarbeit
-

rungsseminare und Arbeitshilfen der Stiftung vermitteln praktisches Wissen und 
 

 Veranstaltung: Vorstandsarbeit mit Gewinn und Freude – 
 Aufgaben und Zusammenarbeit von Vereinsvorständen

-

-
-

erfolgreich ist, nicht überfordert und sogar Spaß macht? 

-
-



Demografiewerkstatt Kommunen

Stadtteilen Menglinghausen und Derne fand jeweils eine Bürgerwerk-
statt statt, inhaltlich vorbereitet und moderiert von der Stiftung Mitarbeit. 
Jüngere und ältere Dortmunderinnen und Dortmunder waren eingeladen, 

zu diskutieren und weiterzuentwickeln. Die Bürgerwerkstätten waren Teil 

demografischen Wandels fachlich begleitet werden.
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 Publikation: Arbeit im Verein. Vereinsgründung, Rechtsgrund - 
 lagen und Leitprinzipien demokratischer Vereinsführung

Eine lebendige Demokratie und eine starke Zivilgesell-
schaft sind auf das bürgerschaftliche Engagement der 
Bürgerinnen und Bürger angewiesen. Das freiwillige 

eine Satzung? Und welche rechtlichen und organisatori-
schen Herausforderungen gilt es im Spannungsfeld von 

Gemeinnützigkeit und Abgabenordnung zu beachten?

-
-

-
tion und Solidarität mit Demokratie zu tun haben.

 Publikation: Perspektiven entwickeln –  Veränderungen 
 gestalten. Eine Handreichung für Vereinsvorstände

-
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verantwortungsvollen Aufgaben verbunden, die immer 
-

es an der Attraktivität der frei werdenden Stellen. Zudem 

gewachsenen sozialen und politischen Anforderungen 
gerecht werden zu können.

gehen und überkommene Strukturen zu verändern. Dies gelingt, wenn die anste-

-

 Publikation: Kooperationen im Quartier. 
 Pfade des Gelingens

Gemeinsame Leitlinie aller Beiträge sind fünf grundle-



Parlamentarisches Frühstück
Die repräsentative Demokratie steht vor großen Herausforderungen. Bürgerinnen und 

-

einen breit angelegten gesellschaftlichen Beratungsprozess zur Stärkung der Demokra-
tie an.  

-
-

eine gesellschaftliche und mediale Debatte zu den Grundlagen zukünftigen demokra-
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 Workshop: Erfolgreich Fördermittel einwerben – 
 Tipps und Tricks für das Schreiben von Projektanträgen

-
dige Hintergrundwissen, die Teilnehmer/innen erhalten praktische Tipps für einen 

-
anträgen und wenden sie in Übungen auf ihren Antrag an. Diskutiert werden 

-

 17. März 2018
 Magdeburg

 Workshop: »Gute Ideen finanzieren – aber wie?« 
 Ein Einführungs-Seminar zu Spenden, Sponsoring, Stiftungen

-

-

 Wiesbaden
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 Publikation: Eigenmittel erwirtschaften – Eine Navigationshilfe
  für gemeinnützige Träger 

-
lung von Strategien zur Eigenfinanzierung erleichtern. Sie 

bislang wenig beschriebenen Terrains der Eigenmittel-
Erwirtschaftung skizziert und auf betriebswirtschaftliche 
sowie juristische Grundlagen verweist. Sie stellt prakti-

-
tionsrouten gemeinnützig verankerter Geschäftsgründungen nachvollziehbar 

oder diesen Aufbau unterstützen.

 Publikation: Erfolg reich Fördermittel einwerben. Tipps und 
 Tricks für das Schreiben von Projektanträgen

-
jektantrag, der sich an Stiftungen und anderen fördernde 

-
träge aus?Wie formuliert und gestaltet man einen guten 

-
heiten von fördernden Einrichtungen wie der EU oder Stiftungen?
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Tipps für einen überzeugenden Schreibstil, die einfach umzusetzen sind.

 Publikation: Engagement in Aktion. Ratgeber für wirkungsvolle 
 Kampagnenführung

-

-

-

-

 Online: Internetportale www.engagiert-in-nrw.de und 
 www.ehrensache.de

-

-
gungen zu bürgerschaftlichem Engagement online dokumentiert werden. Seit 
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-

-

 Online: eNewsletter Wegweiser Bürgergesellschaft

stellt die Stiftung Mitarbeit

darüber hinaus online im Wegweiser Bürgergesellschaft zur Ansicht und zum 
Ausdruck bereit. Jede Ausgabe präsentiert neben aktuellen Meldungen aus der 

 Zusammenarbeit mit zahlreichen externen Autor/innen 
 12 Ausgaben im Jahr 2018
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Werkstatt Vielfalt: Projekte für eine 
lebendige Nachbarschaft

-

-
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-

hautnah erleben. Expertinnen und Experten vermittelten in drei 
-

-
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Bestellseminare, Moderationen und Beratung

Die Stiftung Mitarbeit -

und vermittelt Schlüsselkompetenzen. Wir begleiten kleine und große Gruppen 

-

-

der Bürgerbeteiligung
-

ziehen (siehe S. 20)

gestalten

Stiftung Mitarbeit . Die Stiftung wird selbst aktiv oder vermittelt 
-
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Demokratie starten
Förderprogramm: Starthilfeförderung

Die Stiftung Mitarbeit

Menschen das Leben in unserer Gesellschaft mitbestimmen und mitgestalten 
können. Die Starthilfeförderung will Bürger/innen ermutigen, sich an Gemein-
schaftsaufgaben aktiv zu beteiligen und demokratische Mitverantwortung zu 
übernehmen. Gefördert werden können freiwillige und ideell motivierte Aktivitä-
ten, die dazu beitragen 

Bevölkerungsgruppen zu ermöglichen und integrierende Ansätze umzusetzen 

-
starken Dachverband angeschlossen sind. Sie versteht sich als Hilfe zur Selbsthilfe 

Anträge können formlos an die Stiftung Mitarbeit gestellt werden. Der Antrag soll 

-
sätze können auf www.mitarbeit.de nachgelesen werden. 
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Förderprogramm: »Werkstatt Vielfalt.  
Projekte für eine lebendige Nachbarschaft«

Junge Menschen in Deutschland wachsen in einer Gesellschaft auf, die stärker 

Geschlecht entstehen vielfältige Erfahrungsräume, mit denen es umzugehen gilt. 
Auch unterschiedliche soziale, kulturelle und religiöse Erfahrungen bringen immer 
häufiger voneinander getrennte Lebenswelten hervor.

-

-
fahrungen elementar.

alltägliche Begegnungen. Die Auseinandersetzung mit anderen Lebenswelten 

Abschottung einzelner gesellschaftlicher Gruppen zu verhindern und gewalt-

erst gar nicht entstehen zu lassen.

-

wird es erschwert, sich als Teil der Gesellschaft zu begreifen.

abzubauen.

-
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unterstützen.

Einzelprojekte zum Erfahrungsaustausch zusammenkommen und gemeinsam 

-

-

 ganzjährig 2018
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Projekte aus der »Werkstatt Vielfalt«
-
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auf, wie interkulturelle, milieuübergrei-
fende oder generationenübergreifende 

-
tisch gestaltet und umgesetzt werden 
können. Sie tragen dazu bei, dass junge 

Alltagserfahrung erleben.
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Service & Information 

Adressen – Kontakte – Beratung

-
ment und Bürgerbeteiligung steht die Stiftung Mitarbeit anfragenden Gruppen, 

-

Stiftung Mitarbeit  

 
 

  
 www.netzwerk-buergerbeteiligung.de

Wegweiser Bürgergesellschaft

Der Wegweiser Bürgergesellschaft bündelt praktisches Engagement- und Demo-

-

und Beratung zum Engagement auf örtlicher und überregionaler Ebene und 
-

stellen, Stiftungen und Studien.

Methoden der Bürgerbeteiligung, informiert über gesetzliche Mitwirkungs-
rechte und gibt Tipps für die politische Beteiligung.
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-

-

-

-

mitarbeiten

Das vierteljährliche Mitteilungsblatt  berichtet über die aktuelle 
Arbeit der Stiftung Mitarbeit.  gibt einen Überblick über laufende 

 vierteljährlich 2018
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Stiftungsrat 

 

Leitende Stadtbaudirektorin des Stadtplanungsamtes in Saarbrücken

 
 

Dr. Hıdır Çelik 

-

 

Dr. Jeannette Behringer 

 

und Jugend

Ulrike Sommer 

 

Universität Stuttgart

Kuratorium
Marianne Birthler 
Bundesbeauftragte für Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes  

Gisela Erler
Staatsrätin für Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung im Staatsministerium  
Baden-Württemberg, Stuttgart
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Gerald Häfner 

 

 

 

 

 
Die Beauftragte des Landes Brandenburg zur Aufarbeitung  

 
 

 

Dr. Henning Scherf 

 

Dr. Wolf Schmidt 

Dr. Diemut Schnetz 

 



Vorstand & Mitarbeiter/innen 
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Vorstand
Hanns-Jörg Sippel 

Beate Moog  

 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Eva-Maria Antz  

 

 
Starthilfezuschüsse, Sekretariat
Annette Bohm 

 

Björn Götz-Lappe 

Mirjam Haubner 

Jérôme Heuper 

 

Timo Jaster 

 

 

 

 

Marion Stock 

Tim Strehlau 

Mariola Tautz 
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Rechtsform und Finanzierung

Die Stiftung Mitarbeit
verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 

ist die Senatsverwaltung für Justiz des Landes Berlin.

 
a) Spenden 
b)  
c)  
d) Zinserträgen aus dem Stiftungsvermögen 
e)

Die Stiftung Mitarbeit

-
deszentrale für politische Bildung für einzelne Bildungs veran stal  tungen und das 

-

-

Die Jahresrechnung der Stiftung Mitarbeit und der Bericht der Wirtschaftsprü-
www. mitarbeit.de veröffentlicht.

Wir sind auf die ideelle, praktische und finanzielle Unterstützung all der je ni gen 
 

Spendenkonto  
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I. Beiträge zur Demokratieentwicklung von unten

  
 

   
 

   

  
 

 

II. Arbeitshilfen für Selbsthilfe- und Bürgerinitiativen

   
 von Hanns-Jörg Sippel 

   
  

  Wege aus der Gewalt. Trainingshandbuch für Multiplikator/innen  
 in der Jugendarbeit 
 von Heike Blum, Detlef Beck 
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 von Mathias Wiards, Jochen Butt 

   
 Ein Leitfaden für Bürgerinitiativen in Beteiligungsverfahren 

 
 Annette Wallentin 

  Handbuch Aktivierende Befragung.  
 

 

  
 

 

  Baulücke? Zwischennutzen!  
 

 

  Eigenmittel erwirtschaften.  
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 gemeinwesenorientierten Beteiligungsverfahren 

 

 
 

 von Andreas Schulte-Hemming 

  
 

 

  
 

 

  
 

 2013, 176 S.,  
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 Gewaltfreie Aktion, Baden (Hrsg.) 

 
  

 

 

 
 

  

 
 

  

 
 

III. mitarbeiten.skript
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 Bürgerbeteiligung als Weg zur lebendigen Demokratie 
 

  
 

  
 Gemeinwesenarbeit und lokale Entwicklungspartnerschaften 
 von Bundesarbeitsgemeinschaft (BAG) Soziale Stadtentwicklung  

 

Wertewelt Bürgerbeteiligung. Eine Studie zu den Einstellungen von 

 

Zwischen Erwerbsarbeit und Engagement.
 

 

 
 Gesprächskultur
 

Demokratisierung der Wissenschaft. Anforderungen an eine 

  

Gemeinwesenarbeit und Migration. Aktuelle Aufgaben und  
 Herausforderungen 
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IV. Weitere Veröffentlichungen 

  

 
Bürgerkommune.  

 
.  

Jahrbuch 2018 Stiftung Mitarbeit.  
Bonn 2018, 72 S.

mitarbeiten.  
vierteljährliches Mitteilungsblatt
Abonnement unter www.mitarbeit.de

Abonnement unter www.buergergesellschaft.de

Abonnement unter www.netzwerk-buergerbeteiligung.de
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